
 
 

 
  

 
 
    

  Nr. 09/2019                                                            Gettorf 02.05.2019 
 
 

S i t z u n g s t e r m i n e  
 

Tag / Uhrzeit Gremium Sitzungsort Seite 

Donnerstag, 02.05.2019 
- 19.00 Uhr - 

Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
der Gemeinde Osdorf 

Dibberns Gasthof 
Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 

2 

Donnerstag, 09.05.2019 
- 19.00 Uhr - 

Einwohnerversammlung 
der Gemeinde Felm 

Dörpshus 
Dorfstraße 56, 24244 Felm 

3 

Donnerstag, 09.05.2019 
- 18.00 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Neudorf-Bornstein 

Schule Neudorf 
Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 

4 

Donnerstag, 09.05.2019 
- 20.30 Uhr - 

Gemeindevertretung 
der Gemeinde Neudorf-Bornstein 

Schule Neudorf 
Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 

5 

Montag, 13.05.2019 
- 19.30 Uhr - 

Finanzausschuss 
der Gemeinde Lindau 

Amtsverwaltung Dänischer Wohd 
Besprechungszimmer 2. OG, Zi. 4 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

6 

Dienstag, 14.05.2019 
- 18.30 Uhr - 

Gemeindevertretung 
der Gemeinde Gettorf 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld 
Sitzungssaal 3. OG 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

7 

 
 
 
 

Wochenmarkt in Gettorf 
 

Besuchen Sie den Gettorfer Wochenmarkt in der Eichstraße (Fußgängerzone) 

dienstags von 08.00 bis 14.00 Uhr 

freitags     von 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

 
 
 

 

An jedem Dienstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr  

findet der Dörpsmarkt 

vor der Kornkraftbäckerei, Raiffeisenstraße 2, in Schinkel statt. 

 
 
 
 

 
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Dänischer Wohld  

erscheint am 
Mittwoch, dem 15. Mai 2019. 
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Gemeinde Osdorf 24214 Gettorf, den 16.04.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Osdorf 
 

Donnerstag, 02.05.2019, 19:00 Uhr, 
 

Dibberns Gasthof, Noerer Straße 4, 24251 Osdorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.03.2019  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Fortschreibung des Landesentwicklungsplans Schleswig-Holstein 2010, 
hier: Beteiligungsverfahren zum Entwurf der Landesverordnung 

 

   

 6. Renaturierung der Kiesabbaufläche in der Gemeinde Osdorf  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 9, 
1. Änderung - Hauptstraße - Schmiederedder - der Gemeinde Osdorf 

 

   

 3. Antrag auf Änderung der Erschließungsplanung im Bereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 12 - Augustenhof/Gettorfer Straße - der Gemeinde Osdorf 

 

   

 4. Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 7 
- Gildeweg - der Gemeinde Osdorf 

 

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Jacobsen 
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Gemeinde Felm 24214 Gettorf, den 16.04.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 
 

An alle Haushalte 
 

Einladung  
 

zu der Einwohnerversammlung der Gemeinde Felm  
 

Donnerstag, 09.05.2019, 19:00 Uhr, 
 

Dörpshus, Dorfstraße 56, 24244 Felm 
 

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Felm,  
 
hiermit lade ich zur diesjährigen Einwohnerversammlung ein.  
 
T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Anträge zur Tagesordnung  

   

 3. Bericht des Bürgermeisters  

   

 3.1. Eingaben von Bürgerinnen und Bürgern  

   

 3.2. Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern  

   

 4. Dörpsmobil - Eventueller Beitritt zum Verein „Dörpsmobil im Wohld e.V.“ 
Als Gastreferenten sind der Bürgermeister der Gemeinde Schwedeneck, 
Herr Sönke-Peter Paulsen, sowie ein weiterer Vertreter des in Gründung 
befindlichen Vereins eingeladen. 

 

   

 
Jede Einwohnerin bzw. jeder Einwohner hat die Möglichkeit, zu den vorstehenden Punkten Fragen zu stellen bzw. 
seine Meinung zu äußern. Jeweils im Anschluss an die Berichte und Vorträge werden Fragen beantwortet. 

Hinweisen möchte ich zur Durchführung der Einwohnerversammlung auf die Bestimmungen der Hauptsatzung der 
Gemeinde Felm. Hiernach ist über Anregungen und Vorschläge aus der Einwohnerversammlung offen abzustim-
men. Sie gelten als angenommen, wenn für sie die Mehrheit der Stimmen der anwesenden Einwohnerinnen und 
Einwohner abgegeben wird.  
Eine Abstimmung über Anregungen und Vorschläge, die nicht Gemeindeangelegenheiten betreffen, ist nicht zuläs-
sig.  
 
Sofern Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversammlung mehrheitlich angenommen werden, erfolgt eine 
Vorlage in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung Felm.  

Die Gemeindevertretung würde sich mit dem Bürgermeister sehr freuen, wenn viele Einwohnerinnen und Einwohner 
an der Einwohnerversammlung teilnehmen würden. 
 

- gez. Bürgermeister -  
 

Für die Richtigkeit:  
 

gez. Bahr 
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Gemeinde Neudorf-Bornstein 24214 Gettorf, den 29.04.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Neudorf-Bornstein 
 

Donnerstag, 09.05.2019, 18:00 Uhr, 
 

Schule Neudorf, Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.01.2019  

   

 3. Einwohnerfragestunde  

   

 4. Berichte  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Auftragsvergabe für die Sanierung der Böschungen der Klärteiche sowie  
Bereitstellung weiterer Haushaltsmittel für die  

 

   

 6. Beschluss über den öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Kofinanzierung eines 
stationären Hospizes in Gettorf 

 

   

 7. Grundsatzbeschluss für den Um- und Ausbau der Gemeindestraße Karkbrook  

   

 8. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018  

   

 9. Kindertagesstättenangelegenheiten: Betriebskostenabrechnungen 2018  
Kindertagesstätten Neudorf  

 

   

 10. Kindertagesstättenangelegenheiten: Haushalt 2019 Kindertagesstätten  
Neudorf  

 

   

 11. Angebote für Aufsteller zu Informationszwecken  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 1. Berichte  

   

 2. Grundstücksangelegenheiten  

   

 3. Personalangelegenheiten  

   

gez. - Vorsitzender -  
Für die Richtigkeit:  
 
Reinberg 
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Gemeinde Neudorf-Bornstein 24214 Gettorf, den 29.04.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Neudorf-Bornstein 
 

Donnerstag, 09.05.2019, 20:30 Uhr, 
 

Schule Neudorf, Dorfstraße 6, 24214 Neudorf-Bornstein 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.03.2019  

   

 4. Bericht des Bürgermeisters  

   

 4.1. Eingaben  

   

 4.2. Anfragen  

   

 5. Auftragsvergabe für die Sanierung von Böschungen der Klärteiche, sowie 
Bereitstellung weiterer Haushaltsmittel für die Maßnahme 

 

   

 
gez. - Bürgermeister -  

 
Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Gemeinde Lindau 24214 Gettorf, den 29.04.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Lindau 
 

Montag, 13.05.2019, 19:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Besprechungszimmer II. OG, Zi. 4, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.02.2019  

   

 3. Berichte  

   

 3.1. Eingaben  

   

 3.2. Anfragen  

   

 4. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018  

   

 5. Erhöhung des Zuschusses für Jugendpflegefahrten  

   

 6. Beschluss über den öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Kofinanzierung 
eines stationären Hospizes in Gettorf 

 

   

 7. Dörpsmobil  

   

 8. Vollmacht für den Bürgermeister zum Abschluss neuer Pachtverträge  

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Berichte  

   

 2. Grundstücksangelegenheit Königsförder Straße, II  

   

 3. Grundstücksangelegenheit "Alte Schule", II  

   

 4. Grundstücksangelegenheiten B-Plan Nr. 6 "Revensdorf Zentrum" 
Hier: Weiteres Vorgehen 

 

   

 
gez. - Vorsitzender -  

Für die Richtigkeit:  
 
Schwauna 
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Gemeinde Gettorf 24214 Gettorf, den 29.04.2019 
- Der Bürgermeister - Karl-Kolbe-Platz 1 
 

 

Bekanntmachung 
 

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Gettorf 
 

Dienstag, 14.05.2019, 18:30 Uhr, 
 

Amtsverwaltung Dänischer Wohld, Sitzungssaal III. OG, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Begrüßung und Eröffnung  

   

 2. Einwohnerfragestunde  

   

 3. Bericht des Bürgermeisters  

   

 3.1. Eingaben  

   

 3.2. Anfragen  

   

 4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.03.2019  

   

 5. Ortsentwicklungskonzept Gettorf - Auftragsvergabe Planungsbüro  

   

 6. Besetzung der projektbegleitenden Arbeitsgruppe für die Erstellung 
eines neuen Ortsentwicklungskonzeptes 

 

   

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch die  

Vertretung voraussichtlich nicht öffentlich beraten. 

 
 1. Personalangelegenheiten  

   

 
gez. - Bürgermeister -  

 
Für die Richtigkeit:  
 
Bahr 
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Seniorenbeirat Gettorf 

 

Mitglieder: : Gerd Finke, Rüdiger Hannemann, Inge Hansen, Uwe Hansen, Brigitte Müller-Diepenbeck, Helmut Popp,  

 Frank Schlanske, Manfred Schröter. 
 
 
 

Einladung 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie zur 65. Sitzung des 2. Beirates für Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein. 
Die Sitzung findet statt am: 

Dienstag, den 7. Mai 2019, um 10:00 Uhr 

im Amtsgebäude Dänischer Wohld, 3. OG. 

Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf   

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

TOP 2 Kurzforum: Über die Anträge der Gemeindevertretung vom 13.2.2019 

 Antrag der SPD-Fraktion: Leben und Wohnen im Alter – Erstellung eines 

 Gutachtens   2019/03GV/597 

 Seniorentaxi  2019/03GV/598 

Angefragt ist ein Bericht des Ausschussvorsitzenden des Ausschusses für Kultur, Sport,  

Jugend und Soziales der Gemeinde Gettorf, Herrn Gerhard Witte  

TOP 2.1 Aussprache zum Kurzforum 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der 64. Sitzung vom 5. März 2019 und Beschluss  

TOP 4 Bericht des Vorsitzenden/Aussprache 

TOP 4.1 Bericht aus dem Kreisseniorenbeirat/Aussprache 

TOP 4.2 Bericht aus dem Landesseniorenrat/Aussprache 

TOP 5 Einwohnerfragen, Anregungen 

TOP 6  Beratungen und Beschlüsse 

TOP 7 Stand Planung der Seniorenerlebniswoche 2018 

TOP 8  Bericht aus Gemeinde Gettorf und Amt Dänischer Wohld 

TOP 8.1 Bericht aus der Gemeindevertretung und den Ausschüssen 

TOP 8.2 Eingaben 

TOP 8.3  Anträge 

TOP 9 Verschiedenes 

TOP 10 Schließung der Sitzung 

 
Gettorf, 29.04.2019 
 
gez. Gerd Finke 
Vorsitzender 
 

Seniorenbeirat Gettorf ● Ofeld 14 ● 24214 Gettorf ● 0 43 46 / 66 92 ● seniorenbeirat.gettorf@email.de 

Vorstand: Gerd Finke (Vorsitzender), Brigitte Müller-Diepenbeck (Stellvertreterin),  
                 Uwe Hansen (Schriftführer), Rüdiger Hannemann (Kassenwart) 
 
  

mailto:seniorenbeirat.gettorf@email.de
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Entschädigungssatzung der Gemeinde Felm 
Kreis Rendsburg-Eckernförde 

 

Aufgrund des § 4 i.V.m. § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein i. d. F. vom 28.02.2003 

(GVOBl. S-H, 2003, S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.01.2018 (GVOBl. S. 6) i.V.m. der Lan-

desverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungsverordnung-

EntSchVO) vom 03.05.2018 (GVOBL. 2018, 220) in der zurzeit geltenden Fassung, wird nach Beschluss 

der Gemeindevertretung vom 01.04.2019 folgende Satzung der Gemeinde Felm über die Entschädigung 

in kommunalen Ehrenämtern erlassen: 

 

 

§ 1 Bürgermeister 

Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung  in Höhe des 

Höchstsatzes nach § 6 Abs. 1 der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern 

(Entschädigungsverordnung - EntschVO) sowie eine Telefonpauschale in Höhe von 21,00 € monatlich. 

Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters wird nach Maß-

gabe der Entschädigungsverordnung bei Verhinderung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters für 

ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine entsprechende anlassbezogene Aufwandsent-

schädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung abhängt. Die Aufwandsentschädigung 

beträgt für jeden Tag, an dem die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister vertreten wird, ein Dreißigstel 

der monatlichen Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters. Die Aufwands-

entschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin oder des Bür-

germeisters nicht übersteigen. 

 

 

§ 2 Fraktionsvorsitzende 

Fraktionsvorsitzende  erhalten nach Maßgabe des § 9 Abs.  1 Nr. 7 in Verbindung mit § 9 Abs. 2  Entsch-

VO eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 10 % des maßgeblichen Höchstsatzes nach § 6 

Abs. 1 EntschVO. 

Stellvertretenden von Fraktionsvorsitzenden wird nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung bei Ver-

hinderung der oder des Fraktionsvorsitzenden für ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine 

Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der Vertretung abhängt. Die Aufwandsent-

schädigung beträgt für jeden Tag, an dem die Fraktionsvorsitzende oder der Fraktionsvorsitzende vertre-

ten wird, ein Dreißigstel der monatlichen Aufwandsentschädigung der oder des Fraktionsvorsitzenden. Die 

Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung darf die Aufwandsentschädigung der Fraktionsvorsitzen-

den oder des Fraktionsvorsitzenden nicht übersteigen. 

 

 

§ 3 Gemeindevertreter 

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter erhalten eine monatliche  Aufwandsentschädigung in Höhe 

des Höchstsatzes nach § 2 Abs. 1 und Abs. 2 Nr. 1 a) EntschVO. Die nicht der Gemeindevertretung an-

gehörenden Mitglieder der Ausschüsse erhalten für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse, in die 

sie gewählt sind, ein Sitzungsgeld in Höhe des Höchstsatzes nach § 12 Abs. 1 EntschVO. Entsprechen-

des gilt für stellvertretende Ausschussmitglieder, die nicht der Gemeindevertretung angehören, im Vertre-

tungsfall. 
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§ 4 Ausschussvorsitzende 

Ausschussvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Vertretende erhalten für jede von ihnen geleite-

te Ausschusssitzung ein Sitzungsgeld in Höhe des Höchstsatzes nach § 12 Abs. 1 EntschVO. 

Finden gemeinsame Ausschusssitzungen statt, erhält jeder der die Sitzung leitenden Ausschussvorsit-

zenden einen gleichen Anteil des Sitzungsgeldes. 

Die Summe des aufgeteilten Sitzungsgeldes darf den Betrag des normalen Sitzungsgeldes nicht überstei-

gen. 

 

§ 5 Entgangener Arbeitsverdienst 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen  Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterinnen  

und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellvertretenden  Mit-

gliedern von Ausschüssen  ist der durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die ehrenamtliche Tä-

tigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständiger Arbeit auf 

Antrag in der nachgewiesenen Höhe gesondert zu ersetzen. Ferner ist der auf den entgangenen Arbeits-

verdienst entfallene Arbeitgeberanteil  zur Sozialversicherung zu erstatten, soweit dieser zu Lasten der 

oder des Entschädigungsberechtigten an den Sozialversicherungsträger  abgeführt wird. Sind die in Satz 

1 genannten Personen selbständig, so erhalten sie für den durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder 

die ehrenamtliche Tätigkeit während der regelmäßigen Arbeitszeit  entstandenen Verdienstausfall  auf 

Antrag eine Verdienstausfallentschädigung, deren Höhe je Stunde im Einzelfall auf der Grundlage des 

glaubhaft gemachten Verdienstausfalls nach billigem Ermessen festgesetzt wird. Der Höchstbetrag der 

Verdienstausfallentschädigung je Stunde beträgt 25,00 Euro. 

 

 

§ 6 Entschädigung für Haushaltshilfe 

Ehrenbeamtinnen und -beamte, ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger, Ge-meindevertreterinnen 

und -vertreter, die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder und stellvertretende Mitglieder 

von Ausschüssen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen führen und nicht oder weniger als 20 

Stunden je Woche erwerbstätig sind, erhalten für die durch das Ehrenamt oder die ehrenamtliche Tätigkeit 

bedingte Abwesenheit vom Haushalt während der regelmäßigen Hausarbeitszeit gesondert auf Antrag für 

jede volle Stunde der Abwesenheit eine Entschädigung. Der Stundensatz dieser Entschädigung beträgt 

12,50 Euro. Auf Antrag sind statt einer Entschädigung nach Stundensätzen die angefallenen notwendigen 

Kosten für eine Vertretung im Haushalt zu ersetzen. 

 

 

§ 7 Entschädigung Kinderbetreuung 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeindevertreterinnen  

und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern von Ausschüssen werden 

auf Antrag die nachgewiesenen Kosten einer durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die ehren-

amtliche Tätigkeit erforderlichen entgeltlichen Betreuung von Kindern, die das 14. Lebensjahr noch nicht 

vollendet haben - oder pflegebedürftiger  Familienangehöriger - gesondert erstattet. Dies gilt nicht für Zeit-

räume, für die entgangener Arbeitsverdienst aus unselbständiger Arbeit oder Verdienstausfallentschädi-

gung nach § 5 oder eine Entschädigung nach § 6 gewährt wird. 
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§ 8 Reisekosten 

Ehrenbeamtinnen und -beamten, ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, Gemeinde-

vertreterinnen und -vertretern, den nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitgliedern und stellver-

tretenden Mitgliedern von Ausschüssen ist für Dienstreisen Rei-sekostenvergütung nach dem Bundesrei-

sekostengesetz zu gewähren. Fahrtkosten für die Fahrten zum Sitzungsort und zurück, höchstens jedoch 

in Höhe der Kosten der Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort und zurück, werden gesondert er-

stattet. Bei Benutzung privateigener Kraftfahrzeuge richtet sich die Höhe der Entschädigung nach den 

Sätzen des § 6 Abs. 1 bis 3 Bundesreisekostengesetz. 

 

 

§ 9 Aufwandsentschädigungen für Feuerwehrmitglieder 

Nach der „Landesverordnung über die Entschädigung der Wehrführerinnen und Wehrführer und der stell-

vertretenden Wehrführerinnen und Wehrführer der freiwilligen Feuerwehren - EntschVOfF“ sowie den 

„Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und Pflichtfeuerwehren - 

EntschRichtl-fF“ wird eine Aufwandsentschädigung in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung gezahlt an: 

 
1.  Gemeindewehrführer/in, 

2.  Stellvertretende/r Gemeindewehrführer/in  

3.  Ortswehrführer/in 

4.  Stellvertretende/r Ortswehrführer/in 

5.  Gerätewarte 

 

 

§ 10 Ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte 

Die ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte des Amtes erhält nach Maßgabe der Entschädi-

gungsverordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse ein      

Sitzungsgeld in Höhe von 15,00 Euro. Satz 1 gilt im Falle der Verhinderung der Gleichstellungsbeauftrag-

ten  ür ihre Stellvertreterin entsprechend. 

 

 

§ 11 Aufwandsentschädigung für Mitglieder des Seniorenbeirates 

Eine Aufwandsentschädigung erhalten: 

1. Vorsitzende/r mtl.   20,00 € 

2. Stellv. Vorsitzende/r mtl.  15,00 € 

3. Jedes weitere Mitglied  10,00 € 

 

 

§ 12 Inkrafttreten 

Diese Entschädigungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Die Entschädigungssat-

zung vom 20.07.2016 wird gleichzeitig außer Kraft gesetzt. 

 

Gettorf, 16.04.2019 

 
Friedrich Suhr 

- Bürgermeister -  (Siegel) 
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Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
 

 
für die Wahl zum Europäischen Parlament am 

Datum 
 

      26.05.2019 

 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Gemeinden – die Wahlbezirke 

der 
 

 
Gemeinden 

Felm, Gettorf, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und 
Tüttendorf 

 

 
wird in der Zeit vom  

20. Tag vor der Wahl 
 

06.05.2019 

 
 bis 

16. Tag vor der Wahl 
 

10.05.2019 

 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im  

 

Ort der Einsichtnahme 
2) 

Amt Dänischer Wohld, Bürgerbüro, EG, Zimmer 3, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf 

 

für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegeset-
zes eingetragen ist.  

 
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein  
Datensichtgerät möglich.  
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag  
 

bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 

16. Tag vor der Wahl 
 

       10.05.2019 
 
   bis 

 
 

        12:00  
 
 Uhr, 

bei der Gemeindebehörde  
 

Dienststelle, Gebäude, Zimmer Nr.  

Amt Dänischer Wohld - Der Amtsdirektor -, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  
1. OG, Zimmer 4  

 

 Einspruch einlegen. 
  
 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum  
 

21. Tag vor der Wahl 

      05.05.2019 
 
 eine Wahlbenachrichtigung.  

 

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.  
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Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits    
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.  

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in dem Kreis 
 

Name 

Rendsburg - Eckernförde 

 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Kreises 
oder 
durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,  
 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 

Wählerverzeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbür-
gern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung  
 

bis zum  21. Tag vor der Wahl 
 

        05.05.2019 

  
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahl- 
 
ordnung bis zum 

16. Tag vor der Wahl 
 

        10.05.2019 
 
  versäumt hat, 

 
 

b) wenn  sein  Recht auf Teilnahme  an  der Wahl  erst nach Ablauf  der  Antragsfrist bei Deut-
schen nach § 17 Abs. 1  der  Europawahlordnung,  bei  Unionsbürgern  nach § 17 a Abs. 2 
der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung 
entstanden ist, 

 
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst 

nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 

 
2. Tag vor der Wahl 

24.05.2019, 18.00 Uhr 
 

    bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 

 
beantragt werden.  

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.  

 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.  

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben 
a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen.  
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Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel, 
 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,                                                                        
 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag  und                                                                                                                                                                                                                                   
 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.  

 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht. 

 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 

Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
 

 
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, den 17.04.2019 

 
 
 

 Die Gemeindebehörde 

 
Meins 
Amtsdirektor 
Amt Dänischer Wohld 
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Wahlbekanntmachung 
F E L M 

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Felm  bildet einen Wahlbezirk. 
 

 
Der Wahlraum wird in  

Bezeichnung des Wahlraums 
 

Dörpshus, Dorfstraße 56, 24244 Felm 

 
eingerichtet. 

 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     101 
 
     
     
      
 

 
Felm 
 
 

 
Dörpshus in Felm  
Dorfstraße 56, 24244 Felm  

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger  
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne    
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar  
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Wahlbekanntmachung 
G E T T O R F 

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Gettorf   

 
ist in folgende 

Zahl 
 

3 
 

 
 Wahlbezirke eingeteilt: 

 
 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     201 
     202 
     203  
     
      
 

 
Gettorf 201 (siehe Anlage) 
Gettorf 202 (siehe Anlage) 
Gettorf 203 (siehe Anlage) 

 
Wahlraum 201 
Wahlraum 202 
Wahlraum 203 
 
Alle Wahlräume befinden sich in der 
Grundschule Gettorf  
Tüttendorfer Weg 2, 24214 Gettorf 
  

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

Grundschule Gettorf,  Tüttendorfer Weg 2, 
24214 Gettorf  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger  
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne    
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar   
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Einteilung Wahlbezirke Gemeinde Gettorf für die Europawahl 2019 

Wahlbezirk 201 Wahlbezirk 202 Wahlbezirk 203 

   

Ahornweg Alter Graben Am Bahnhof 

Am Bürgerpark Am Brook Am Sportplatz 

Am Wiesengrund Am Markt Amselstieg 

An der Gänsewiese An der Parkschule An der Rollschuhbahn 

Boskamp Bekstraße  Borghorster Weg 

Buchenweg Bergstraße Cläsrade 

Christianstraße  Birkenweg Eckernförder Chaussee 

Fasanenweg Bornsteiner Straße Eichkoppel 

Feldstraße Eichstraße Fischerstraße 

Grüner Kamp  Erlengrund Friedrichsorter Straße 

Hainweg Fliederweg Gartenstraße 

Hasselrott  Fuchsweg Hasenberg 

Horns Hof Heinrich-Jepsen-Straße Hasenweide 

Hüttenkoppel Herrenstraße Kieler Chaussee 

Kastanienweg Hochkamp Liebesallee 

Königsberger Platz  Hohe Straße Lindenhof 

Lindentor Jägerwinkel Ochsenweg 

Neu-Revensdorf Kirchhofsallee Ofeld 

Nierott  Kirchstraße Ravensberg 

Oldrott Meierhof Ravenshorst 

Ostlandstraße  Mühlenplatz Ringweg 

Sander Weg Mühlenstraße Sandberg 

Süderpark Niendamm Sandkuhle 

Süderstraße Parkallee Schwarzer Weg  

Weißdornweg Pastorengang Steenredder 

 
Rosenweg Steenrott 

 
Rotdornweg Steinkoppel 

 
Schulstraße Stohler Damm 

 
Silkendiek Triangel 

 
Spritzengang Zeisigweg 

 
Starkenbrook Ziegelei 

 
Tannenweg 

 

 
Teichstraße 

 

 
Tüttendorfer Weg 
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Wahlbekanntmachung 
L I N D A U 

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Lindau 

 
ist in folgende 

Zahl 
 

2 
 

 

 
 Wahlbezirke eingeteilt: 

 
 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     301 
      
 
     302 
      
     
      
 

 
Lindau, Revensdorf 
 
 
Lindau, Großkönigsförde 

 
Santorini in Siegmunds Gasthof  
Königsförder Str. 2, 24214 Revensdorf 
 
Lindenkrug Stuhr 
Dorfstraße 46, 24214 Großkönigsförde 
  
 
  

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger  
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie    
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne   
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar   
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Wahlbekanntmachung 
N E U D O R F – B O R N S T E I N 

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Neudorf-Bornstein 

 
ist in folgende 

Zahl 
 

2 
 

 

 
 Wahlbezirke eingeteilt: 

 
 
 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     401 
      
 
     402 
      
     
      
 

 
Neudorf 
 
 
Bornstein 

 
Grundschule Neudorf 
Dorfstraße 6, 24214 Neudorf 
 
Feuerwehrgerätehaus Bornstein 
Bornsteiner Str. 29, 24214 Bornstein 
(nicht barrierefrei!) 
 
  

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger  
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme.  
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne    
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar  
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Wahlbekanntmachung 
N E U W I T T E N B E K 

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Neuwittenbek bildet einen Wahlbezirk. 
 

 
Der Wahlraum wird in  

Bezeichnung des Wahlraums 
 

Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-Halle, 
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

 
eingerichtet. 

 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     501 
 
     
     
      
 

 
Neuwittenbek 
 

 
Mehrzweckraum an der Klaus-Stein-
Halle                                           
Hauptstraße 24, 24214 Neuwittenbek 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger   
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne   
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar   
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Wahlbekanntmachung 
O S D O R F  

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Osdorf bildet einen Wahlbezirk. 
 

 
Der Wahlraum wird in  

Bezeichnung des Wahlraums 
 

Grundschule Osdorf                                           
Zur Schule 8, 24251 Osdorf 

 
eingerichtet. 

 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     601 
 
     
     
      
 

 
Osdorf 
 

 
Grundschule Osdorf                                           
Zur Schule 8, 24251 Osdorf 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger   
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne   
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar   
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Wahlbekanntmachung 
S C H I N K E L 

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Schinkel bildet einen Wahlbezirk. 
 

 
Der Wahlraum wird in  

Bezeichnung des Wahlraums 
 

Schinkler Möhl, Mehrzweckraum               
Hauptstraße 49, 24214 Schinkel 

 
eingerichtet. 

 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     701 
 
     
     
      
 

 
Schinkel 
 

 
Schinkler Möhl, Mehrzweckraum                                           
Hauptstraße 49, 24214 Schinkel 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger   
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne    
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und   
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 
107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Wahlbekanntmachung 
T Ü T T E N D O R F  

 

 
1. 

 
Am 

Datum 
 

26.05.2019 

 
   findet in der Bundesrepublik Deutschland die 

 

Wahl zum Europäischen Parlament 
 statt.  

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  

 

2. Die Gemeinde Tüttendorf 

 
ist in folgende 

Zahl 
 

2 
 

 

 
 Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahl- 
bezirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums 

 
     801 
      
 
     802 
      
     
      
 

 
Tüttendorf 
 
 
Blickstedt 

 
Alte Schule Tüttendorf 
Alte Dorfstraße 29, 24214 Tüttendorf 
 
Gemeinschaftsraum Blickstedt 
Bundesstraße 2 c, 24214 Blickstedt 
 
  

 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
 

 
vom 

Datum 
 

15.04.2019 

 
  bis 

Datum 
 

05.05.2019 

 
   zugestellt worden sind, sind  

 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 

 
 um  

Uhrzeit 
 

15.00 

 
   Uhr in 

Ort und Raum 

24214 Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1,  
Verwaltungsgebäude, Sitzungssaal 3.OG  

 
zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. 

 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger   
einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
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Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie   
jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.  
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten 
soll.  
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht        
erkennbar ist. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.  
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne    
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der kreisfreien Stadt, in 

dem/der der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und  
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäi-
schen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 

 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar   
(§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  
 

Ort, Datum 

 
24214 Gettorf, 02.05.2019 
 

 
      

Die Gemeindebehörde 
 
 

Meins 
- Amtsdirektor - 
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Bekanntmachung 

Gemeinde Tüttendorf – Wahlbezirk Blickstedt 802 

 

ln diesem Wahlraum werden für wahlstatistische Auszählungen 

Stimmzettel, auf denen Geschlecht und Geburtsjahresgruppe ver-

merkt sind, verwendet. 
 

 

Das Verfahren ist in dem "Gesetz über die allgemeine und die 

repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundes-

tag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parla-

ments aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz- 

WStatG)" vom 21. Mai 1999 (BGBI. I S. 1023), geändert durch 

Artikel 1 a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBI. I S. 962),       

geregelt und zugelassen. 
 

 

Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des 

Wahlgeheimnisses ausgeschlossen! 
 

 
 

Weitere Informationen im Internet: 

www.bundeswahlleiter.de 
 

  Europawahl 2019  

  Informationen für Wähler/-innen 

  Repräsentative Wahlstatistik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Unterschr ift) 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Personalausweise und Pässe 

Die Personalausweise, die bis zum 12.04.2019 beantragt wurden, liegen vor. 
Die Reisepässe, die bis zum 05.04.2019 beantragt wurden, liegen vor. 
 

Gettorf, 30.04.2019 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 
 

 
 
 
 

Fundsachen 

Im Bürgerbüro des Amtes Dänischer Wohld wurden als Fundsachen abgegeben:  
 
 
 
 
 
 

Gettorf 30.04.2019 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
 
 
 
 

Mitteilungen der Verwaltung 
 

Mietwohnungen 
 

Die Gemeinde Osdorf vermietet zum 01.08.2019 folgende Gemeindewohnung:  

 

 Waldenburger Straße 1 b, Obergeschoss links, 24251 Osdorf: 

4 Zimmer, Küche, Bad mit WC, Gäste-WC, 2 Flure, Loggia und Windfang.  

Die Wohnfläche beträgt  = 101,18 m².  

Zusätzlich gehören zur Wohnung ein Keller- und ein Bodenabstellraum.  

Die monatliche Grundmiete beträgt 578,75 Euro zuzüglich verbrauchsabhängiger Vorauszahlungen an 

Heiz- und Nebenkosten von monatlich 225,00 Euro, somit insgesamt 803,75 €. 

 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 25.05.2019 an das Amt Dänischer Wohld, z. Hd. 

Herrn Drews, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 

 

Telefonische Auskünfte erteilt Herr Drews unter der Rufnummer 04346/91-281. 

  

1 Sporttasche 
1 Schlüsselbund 
   Bargeld 



Seite 34                                                                            Nr. 09/2019 

 

Neuverpachtung gemeindlicher Flächen 

 

Die Gemeinde Lindau verpachtet zum 

 

1. September 2019 

 

die anliegend näher bezeichneten Flächen gegen Höchstgebot.  Die bisherigen Pachtverträge laufen zum 

31.08.2019 aus. 

 

Gemarkung Flur Flurstück Größe Bemerkungen 

 

Gemarkung 

Revensdorf 

          

5 

 

127/5 

 

28.290 m² 

   

               Ackerland 

 

Gemarkung Flur Flurstück Größe Bemerkungen 

 

Gemarkung 

Revensdorf 

          

5 

 

289/126 

 

26.839 m² 

   

     Ackerland   /  Grünland 

 

Gemarkung Flur Flurstück Größe Bemerkungen 

 

Gemarkung 

Revensdorf 

          

1 

 

21/3 

 

801 m² 

   

               Ackerland 

 

Gemarkung 

Revensdorf 

 

1 

 

22/11 

 

19.855 m² 

 

               Ackerland 

 

Gemarkung 

Revensdorf 

 

1 

 

29/20 

 

11.046 m² 

 

               Ackerland 

 

Gemarkung 

Revensdorf 

 

1 

 

45/6 

 

14.230 m² 

 

               Ackerland 

 

Die zu verpachtenden Flächen sind im anliegenden Lageplan rot markiert dargestellt. 

 

Ihr Pachtangebot reichen Sie bitte schriftlich bis zum 31.05.2019 an das Amt Dänischer Wohld,            

Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf. 

 

Nähere Auskünfte erteilt Herr Drews vom Amt Dänischer Wohld unter der Rufnummer 04346/91-281. 
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Bürgermeistersprechstunde 
 

Gemeinde Bürgermeister/in Tag / Datum Uhrzeit Ort 

Gettorf Hans-Ulrich Frank Donnerstag, 02.05.2019 
15.00 –  

18.00 

Amtsgebäude 

Zi. 6, 1. OG 

Lindau Jens Krabbenhöft Dienstag, 07.05.2019 
18.00 – 

18.45 

Dörpshus 

Revensdorf 

Neudorf-Bornstein Claus Biehl Sprechstunden nach Vereinbarung unter  0 43 46 - 87 90 

Neuwittenbek Waltraud Meier Sprechstunde nach Vereinbarung unter  0 43 46 - 600191 

Osdorf Helge Kohrt Montag, 06.05.2019 
15.00 – 

17.00 

Hof Kruse 

Gildeweg 37 

(2. Tür rechts) 

Schinkel 
Sabine Axmann-

Bruckmüller 
Sprechstunden nach Vereinbarung unter  0 43 46 - 93 93 56 

 
 

 
 
 

Schiedsleute des Amtes Dänischer Wohld und der Gemeinde Gettorf 
 

Amt Dänischer Wohld: Siegfried Mevs  Telefon: 0 43 46 / 41 21 07   

Gemeinde Gettorf: Werner Helms-Rick  Telefon: 0 43 46 / 66 43 

 

 
 

 
 
 

Rentenberatung in Gettorf 
 

Frau Schlewitz bietet für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Amtsbereich Dänischer Wohld eine Ren-
tenberatung an.  
Ein- bis zweimal im Monat hält Frau Schlewitz in der Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen Sprechtag 
im Heimatmuseum, Mühlenstraße 19 in 24214 Gettorf ab. Sie führt nicht nur eine Rentenberatung 
durch, sondern bei Bedarf nimmt sie auch die entsprechenden Anträge mit den Versicherten auf. Kosten 
entstehen den Versicherten hierfür nicht. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist es erforderlich, dass sich alle Interessierten im Sozialamt bei Frau 
Schwerdtfeger, Telefon 04346 91-237, oder bei Frau Rogge, Telefon 04346 91-238, telefonisch anmel-
den. Bitte halten Sie für die Terminabsprache Ihre Rentenversicherungsnummer bereit. Bei der An-
meldung wird auch geklärt, welche Versicherungsunterlagen mitgebracht werden sollten.  

 

Zurzeit sind keine Beratungstermine bekannt. 

Gettorf, 30.04.2019 
 

Amt Dänischer Wohld 
Der Amtsdirektor 
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.  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

am Freitag, den 3. Mai, werden einige von uns Akteuren des Gettorfer Bündnisses für Familie von 
9:00 bis 11:00 Uhr mit einem Stand auf dem Wochenmarkt in Gettorf sein, um Sie für die Mitgestaltung 
im Bündnis für Familie zu begeistern. 
 

Das Gettorfer Bündnis für Familie hat zum Ziel, die Familienfreundlichkeit in unserem Ort weiter zu  
stärken. Familie verstehen wir dabei generationenübergreifend. 
 

Mit Angeboten wie dem Generationencafé oder dem Ersatzgroßelternprojekt bieten wir die Möglich-
keit zum zwanglosen, freudvollen Miteinander. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns ins Gespräch zu kommen. 
 

Sollte das Wetter zu schlecht werden, werden wir an dem Tag lediglich mit Informationsmaterial über den 
Markt gehen und zum Gespräch einladen, jedoch keinen Stand aufbauen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Für die Lenkungsgruppe des Bündnisses  
Timea Aden und Anja Fiebelkorn 

 
 

 
 
 

 

Veranstaltungen und Termine 

in und von der Bücherei 

 

„Vorlesezeit“ in der  

Gemeindebücherei Gettorf 

für Kinder ab 4 Jahren 

 

Di, 14.05.19 um 16.30 Uhr 

Kamishibai 
„Das kleine Gespenst“ + „Mama, da steht ein Bär vor der 

Tür“ 

 

Di, 04.06.19 um 16.30 Uhr 

Kamishibai 
„Lauf, kleiner Spatz“ + „Nur wir alle“ 

 

************************************************************************ 

 

 

Großer Bücherflohmarkt 
Pfingstmontag, 10.06.19  

12.00 bis 16.00 Uhr 

 

 
Gemeindebücherei Gettorf, Karl-Kolbe Platz 1 / Mühle, 24214  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gettorf, 04346/600821 
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Autorenlesung  
des Vereins wohlderkultur für Familien in Gettorf e.V. 

 

Der Verein wohlderkultur für Familien in Gettorf e.V.  

 

lädt zu einer Autorenlesung mit dem Verein Nordbuch, Förderverein für zeitgenössische Literatur, zu dem 

Thema "Hallo Nachbar, wie geht`s?" ein, die Lesung findet statt am 

 

Donnerstag, 9. Mai 2019 um 20.00 Uhr. 
 

Es werden spannende, humorvolle Geschichten von Brigitte Lederich, Romy Steinriede, Christel Mirus-

Bröer, Rolf Kamradek und Irmela Mukurarinda gelesen, die uns einen unterhaltsamen Literaturabend ver-

sprechen. 

 

Veranstaltungsort ist die Mühle „Rosa“, Mühlenstraße 21 in Gettorf. 

 

Der Einritt kostet 3 Euro. 

 

Beate Kock 

Verein wohlderkultur 
 

******** 

 

Die zweite Veranstaltung findet am  

 

Freitag, 10. Mai 2019, um 20 Uhr 
 

im AWO-Familienzentrum, Kieler Chaussee 24, statt. 

 

Dann tritt Mäkkelä auf und spielt dort zeitlose Folkmusik, in diesem Fall den Soundtrack für das Roadmo-

vie des eigenen Lebens, bitter,verzerrt und doch auf seltsame Weise schön. 

 

Statt eines festen Eintritts wird am Schluss der Hut herumgereicht. 

 

Beate Kock 

Verein wohlderkultur 
 

 

 
 
 

„Gettorfer Tafel“ 
Ausgabestelle der Eckernförder Tafel 

 
Jeden Freitag findet zwischen 10.00 und 11.00 Uhr die Ausgabe von Lebensmitteln statt. 

 
Ausgabestelle: Bauhof 
 Kieler Chaussee 31 
 24214 Gettorf 
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Volkshochschule Gettorf 
Frühjahr 2019 

 

Ein bisschen Aufmerksamkeit und 
Pflege tut jedem Fahrrad gut, schont 
den Geldbeutel und verlängert die 
Lebensdauer des geliebten Drahtesels 
enorm. Sind Bremsen und Licht in 
Ordnung? Ist die Sattelhöhe und die 
Lenkereinstellung dem Körper 
angepasst und bequem? Das Team der 
Fahrradselbsthilfe-Werkstatt auf dem 
Gelände der Arbeiterwohlfahrt (Kieler 
Chaussee 25) zeigt am Samstag, dem 
11. Mai (10:00 – 13:00 Uhr) im 
Workshop Jetzt helfe ich mir selbst! – 
Die Fahrradwerkstatt, wie man kleine 
Reparaturen selbst durchführt und sich 
bei Pannen schnell helfen kann. Die 
Teilnehmenden lernen, ihr Rad zu 
warten und es an die eigenen Bedürfnisse anzupassen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es kann 
ölige Finger geben – bitte tragen Sie entsprechende Kleidung! 

Einfaches, Leckeres, Raffiniertes und Überraschendes aus den Suppenparadiesen Vietnam und Thailand 
wird am Montag, dem 13. Mai (18:30 – 21:30 Uhr) mit André Weidtkamp zubereitet. Es gibt Asiatische 
Suppenspezialitäten mit Kokosmilch, Fisch, Fleisch oder vegetarisch... und die beste Bananensuppe der 
Welt!  

Der Sommer steht vor der Tür – die beste Jahreszeit, um ein Picknick zu machen. Wie schön, wenn Sie 
auf einer Radtour, Wanderung oder einem Ausflug ins Grüne selbst hergestellte Köstlichkeiten aus dem 
Picknickkorb zaubern können! Die von Anke Dettner-Schönfeld am Dienstag, dem 21. Mai (17:30 – 21:30 
Uhr) vorgestellten Picknick - Ideen sind auch nach längerem Transport noch appetitlich anzusehen.  

Unser beruflicher und privater Alltag fordert den Augen Höchstleistungen ab und immer mehr Menschen 
klagen über Probleme. Für strapazierte Augen ist ein Gang durch die Natur ideal, um zu entspannen. Am 
Samstag, dem 25 Mai (14:00 – 16:15 Uhr) erhalten Sie beim Augenspaziergang mit Sehtrainerin Ute 
Schlichte an der Steilküste von Dänisch Nienhof Informationen über Ihren Sehsinn und lernen auf 
unterhaltsame Weise Sehübungen kennen, die Sie gut in den Alltag einbauen und so Ihre Augen entlasten 
können. Wald und Steilküste, Strand und Meer bieten den Augen dabei ein abwechslungsreiches 
Betätigungsfeld. Bitte wetterangepasste Kleidung tragen, der Kurs findet im Freien statt! Treffpunkt: 
Parkplatz Strandstraße 5, Schwedeneck. 

 
Das vhs-Büro (Kirchhofsallee 30) ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 

Montag 8.30 – 12.00 Uhr, Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr 

Anrufe und Mails kommen natürlich trotzdem an. 

Telefon: 04346 / 60 29 25 (Bitte nutzen Sie den AB) 

E-Mail: vhs@gemeinde-gettorf.de 

 

Ihre Leitung der Volkshochschule Gettorf 

 

 

 

Bodil Maria Busch 

  

mailto:vhs@gemeinde-gettorf.de
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Volkshochschule Gettorf 
Frühjahr 2019 

 
 

Die Tabelle zeigt nur die Kurse und Veranstaltungen, in welchen noch Plätze frei sind! 
 

Start Wochentag Uhrzeit 

Ter-
min

e Kurstitel Ort 

Mai 2019 

11.05. Samstag 10:00 – 13:00 1 Workshop: Jetzt helfe ich mir selbst! Die Fahrradwerkstatt * 

11.05. Samstag 14:00 – 15:30 1 Exkursion: Biotopführung Gettorf * 

13.05. Montag 18:30 – 21:30 1 Essen & Trinken: Asiatische Suppenspezialitäten IWS 

21.05. Dienstag 17:30 – 21:30 1 Essen & Trinken: Picknick – Ideen IWS 

25.05. Samstag 14:00 – 16:15 1 Exkursion: Augenspaziergang * 

Juni 2019 

04.06. Dienstag 17:30 – 21:30 1 Essen & Trinken: Kulinarische Reise ans Mittelmeer IWS 

16.06. Sonntag 10:00 – 14:00 2 Kurs: Farbe Formen – Experimentelles Malen IWS 

17.06. Montag 18:30 – 21:30 1 Essen & Trinken: Salate IWS 

 
Veranstaltungsorte*: 
IWS  Isarnwohld-Schule, Süderstraße 72-74 
*  Bitte beachten Sie die detaillierten Ortsangaben im Programm! 

Das Programmheft inklusive Anmeldeformular liegt im Amtsgebäude, in der Bücherei und in der 
Bücherstube Iwersen aus. Auf der Homepage <www.vhs-gettorf.de> ist es als PDF-Dokument 

einsehbar. Auf der Seite <www.vhs-sh.net/vhs-gettorf> finden Sie eine nach Programmbereichen 
sortierte Kursübersicht, in der Sie auch nach Stichworten suchen und sich direkt online anmelden 

können. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an! 
 
 

 
 
 

Gleichstellungsbeauftragte im Amt Dänischer Wohld 

Anja Fiebelkorn - Terminvereinbarungen unter Telefon 04346/ 91-228 oder 

per E-Mail fiebelkorn@amtdw.landsh.de  

 
 

 
 
 

Offener Kinder- und Jugendtreff Gettorf 
 

Jeden Dienstag für alle 10- bis 17-jährigen von 16.00 bis 19.00 Uhr 

AWO Wohnen, Leben und Arbeit GmbH 
Kieler Chaussee 14  
24214 Gettorf 
www.awo-gettorf.de  
info@awo-gettorf.de 

  

http://www.vhs-sh.net/vhs-gettorf
mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
mailto:fiebelkorn@amtdw.landsh.de
http://www.awo-gettorf.de/
mailto:info@awo-gettorf.de
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Umsonstladen Schinkel 

Wir nehmen und geben unentgeltlich alle nicht sperrigen, noch brauchbaren Gegenstände. 
 
Hauptstraße 49 
24214 Schinkel 

Telefon: 04346 6893 

Ansprechperson: Uwe von Ahlften 

E-Mail: umsonstladen-schinkel@web.de 

Öffnungszeiten in der Schulzeit: 

Dienstag, Freitag, Samstag:  09.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag, Freitag:   15.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten in der Ferienzeit: 

Samstag:    09.30 - 12.30 Uhr 
 

 
 
 
 

 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld 

finden Sie auch im Internet unter 

www.amtdw.de / Amt / Aktuelles. 

Hier können Sie das Bekanntmachungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 
 

 
 
 
 

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes Dänischer Wohld: 
Der Amtsdirektor des Amtes Dänischer Wohld, 
Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 Gettorf,  04346 91-200, 
E-Mail: poststelle@amtdw.landsh.de 

Redaktion: Amtsdirektor Matthias Hannes Meins (V. i. S. d. P.) 

Druck: Eigendruck 

Erscheinungsweise: 
Satzungen und Verordnungen der Gemeinden und des Amtes Dänischer Wohld werden durch Abdruck im „Amtsblatt des Amtes 
Dänischer Wohld“ veröffentlicht. Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes 
Dänischer Wohld und der Gemeinden Felm, Gettorf, Lindau, Neudorf-Bornstein, Neuwittenbek, Osdorf, Schinkel und Tüttendorf. 
Es erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Monat, sofern Veröffentlichungen vorliegen. Wird eine von der vorstehend festge-
setzten Erscheinungsfolge abweichende zusätzliche Ausgabe erforderlich, so wird auf das Erscheinen und den Inhalt des amtli-
chen Teils in der Tagespresse hingewiesen. Sollte der jeweilige Erscheinungstag auf einen Feiertag fallen, erscheint das „Amts-
blatt des Amtes Dänischer Wohld“ am darauf folgenden Werktag. 

Das Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld finden Sie auch im Internet unter http://www.amt-daenischer-wohld.de/„Aktuelles“; 
hier können Sie das Mitteilungsblatt auch als Newsletter abonnieren. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ liegt in den Räumen des Verwaltungsgebäudes in Gettorf, Karl-Kolbe-Platz 1, 24214 
Gettorf, öffentlich aus. 

Das „Amtsblatt des Amtes Dänischer Wohld“ ist gegen Erstattung der Portokosten einzeln und im Abonnement bei dem Amt 
Dänischer Wohld zu beziehen. 

Die Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Amtsblattes des Amtes Dänischer Wohld“ bewirkt. 

 
 
 
 

  

mailto:umsonstladen-schinkel@web.de
http://www.amt-daenischer-wohld.de/
file://Rdatdw-fs2/daten/Texte/Schreibdienst/Dietrich/Amtsblatt/2010/Amtsblatt%2011%20-%2019.05.2010/poststelle@amtdw.landsh.de
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Terminkalender 

  M a i  

Tag Uhrzeit Veranstaltung 

Donnerstag, 02. 15.00 – 18.00 
Generationencafè 
Beratungs- und Gesundheitszentrum , Eichkoppel 2 a, Gettorf 

Donerstag, 02. 15.30 
Schreibwerkstatt „GEDANKENFILTER“, Silvia Luise Wöhlk 
DRK-Haus, Herrenstraße 6, Gettorf 

Donnerstag, 02. 14.30 
Spielenachmittag – DRK OV Schinkel 
Feuerwehr, Schinkel 

Freitag, 03. 18.30 
Königsschießen und –essen Schützenverein Großkönigsförde 
Lindenkrug, Dorfstraße 46, Großkönigsförde 

Samstag, 04. 
 
 

Schützenverein Großkönigsförde 
15.00 Uhr Schützenfest – Jedermannschießen  
20.00 Uhr Preis- und Pokalverleihung mit Königsproklamation 
Lindenkrug, Dorfstraße 46, Großkönigsförde 

Montag, 06. 09.00 – 11.00 
ELTERN-TREFF für Groß-/Eltern mit Kindern/Enkeln von 0 – 6 Jahren 
AWO-Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Montag, 06. 09.30 – 11.30 
Frauenfrühstück im AWO-Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Dienstag, 07. 16.00 – 19.00 
Jugendtreff im AWO-Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Dienstag, 07. 19.30 

Was Frauen wollen, Kinder, Job, Karriere …. geht das?  
Ein Vortrag von S. Hauch-Kaufmann - AWO-Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf  
Eintritt: 5 Euro an der Abendkasse 

Mittwoch, 08. 15.00 
Fröhliche Mittwochsrunde Kirchengemeinde Gettorf 
Gemeindehaus, Gettorf 

Mittwoch, 08. 
Abfahrt 
14.00 

1. Fahrradtour des DRK OV Neudorf-Bornstein 
Buswartehäuschen, Bornstein 

Mittwoch, 08. 15.00 
Geselliger Nachmittag – DRK OV Neuwittenbek 
Gemeinderaum, Neuwittenbek 

Donnerstag, 09. 14.30 
Fahrradtour für Jedermann – DRK OV Felm 
Gerätehaus, Felm 

Donnerstag, 09. 15.00 
Geselliges Kaffeetrinken – DRK OV Tüttendorf 
Schule, Tüttendorf 

Freitag, 10.  

15.15 Uhr Vogelschießen – Umzug Treffpunkt: Schulhof 
15.45 Uhr Vogelschießen 
Klaus-Stein-Halle, Neuwittenbek 

Samstag, 11. 14.00 – 15.30 
Biotopführung mit der VHS und dem Arbeitskreis Umweltschutz 
Treffpunkt: Parkplatz Tennisclub e.V. (Fasanenweg), Gettorf 
(Anmeldung erbeten unter Tel. 04346-602 925 oder vhs-gettorf.de) 

Samstag, 11. 10.00 
SoVD – Frauenfrühstück 
Dörpshus, Dorfstraße 56, Felm 

Samstag, 11. 19.00 
Bingo Freundeskreis 
Redderkrog, Schinkel 

Montag, 13. 18.00 
Er + Sie – Gilde / DRK / TC – Gilde Neudorf 
TC-Heim, Neudorf 

Dienstag, 14. 16.00 – 19.00 
Jugendtreff im AWO-Familienzentrum 
Kieler Chaussee 24, Gettorf 

Mittwoch, 15. 15.00 Kaffeenachmittag – DRK OV Schinkel und  Besuch des Whisky-Museums (s. Aushang) 
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Wir bitten um Ihre Mithilfe 
Benutzen Sie bitte die Mängelmeldung 

 

 
An den 
Amtsdirektor des  
Amtes Dänischer Wohld                                                     ......................., den  
- Bauamt - 
Postfach  
24212 Gettorf 
 
 
 
Mängelmeldung 
 
 
Schadensort: ............................................................................................................ 

Ich habe heute gegen .................... Uhr nachstehende Mängel festgestellt: 
 
 Bürgersteig schadhaft 
 Fahrbahndecke schadhaft 
 Hydranten-/Schiebeklappe schadhaft* 
 Kanaldeckel schadhaft*/Pflasterabsackung* 
 Gully liegt zu hoch*/tief* 
 Ampelanlage defekt 
 Verkehrsschild*/Straßenbenennungsschild*  beschädigt / unleserlich 
 Schutt- und Unratablagerungen 
 Straßenbeleuchtung defekt 
 Totholz in Straßenbäumen 
 Pilzbefall an und auf Bäumen 
 
 
Sonstige Mängel ...................................................................................................... 

................................................................................................................................  

 

Bemerkungen: ......................................................................................................... 

 

 

Festgestellt durch: ................................................................................................... 
 
 

                                    ______________________________ 

                                                    Unterschrift                

 

Anschrift: ................................................................................................................. 

................................................................................................................................. 
 
Zutreffendes ankreuzen               *Zutreffendes unterstreichen 
 

 

 

 

 

 


